
Wır er begreifen aß dies (1 Absperrung V OTL sakramentalen
Lebenszentrum CAes mystischen Le1ibes bedeutet und d1e Teilhabe Al Dernatur-
l11ıchen Se1in der Kirche aufs schwerste ‚C] dert Die 1NNEeI'e chwaäche Cdes Pel-
2105CN Lebens Cdas tausendfältıige Versagen VOT den Aufgaben eliNeTr Christlichen
Weltgestaltung, d1e Unsıicherheit Nd Ansgstlichkeit der irchlichen Haltung, die
eC Ruüuckstäandıgkeit und Unfruchtbarkeit C1e WITL bel UL  N eklagen Cdas es
1ST E1LINE direkte olge dier Entfremdung des Kirchenvolkes VOl Mysterium dem
die 11U  = Cdurch CdA1e erleuchtete Mitfeier des Meßopfers eucharıstischen Mahles
verbunden bleiben kannn Keine T1vatfrommıgkeit annn di1esEe pe1IsSUNg der
(GFemeinde durch die unerschoöopfliche Ta dies verborgenen Gottes ersetzen

IS unleugbar Bedeutendes Österreich geleiste worden die Pfarr-
gemeinde wirklich wieder ZUT DIer- und eucharistischen Tischgemeinschaft
machen Die „Liturgische Bewegunsg‘‘ Cdas Volksliturgische postola LLL Kloster-
neuburg, C1e Seelsorgeämter das Institutum Liturgicum Salzburg Nd d1ie
Benediktinerklöster Sie alle S1INd Werk Aber tehen eTrst, an:
Probleme größter Tragweite SINd bisher ungelos och uch die Fortschritte
S1INd unverkennbar Man darf 1Iso en Man MU. Denn 111e ırche, die
ihren Cc1ıgeNen Gottesdienst Qls YTrcCanum felern mMuß weiıil die Volksirömmigkeıit
hn DIG autffaßt schüttet ihre GCi19e1e Kraftquelle und begibt sıch jeder
Moglichkeit ilLNeTenN Erneuerung CL ‚Wort und Wahrheiut‘® EF

ZU ORM DER MESSFEIER
„„Vlan soll das Wesentliche beibehalten und bDbflegen d1ie Horm aber CI

und eıt Wır SINd kein ırten- kein Fischer-. und Schiffervolk
selbst die andwirtschaft WITdC anders betir]eben S ZU.  H— eıt der Apostel
Palästina Das Wesentliche beim Gottesdienst WarlLt doch folgendes DIie 1aubı]ı-
CM kamen jede OC IIN

emeınsam eien un ihren Glauben beleben (Gesange),
durch ihre orsteher ihr relig1öses Wissen vervollkommnen,

um der gnadenreichen kErneuerung des nl Opnfers beizuwohnen und
oftmals der hLl Kommunion teilzunehmen

Der zweıte e1l bestand damals schon: N1C. 1INMMer Vorlesen der
Schriftstucke und! eutfe jeder lesen kann könnte gut er
setzt werden. Urc prıvates Lesen und Überdenken religlöser Wahrheiten und:
Beispilele Katechismus Wahrheiten Standeslehren Heiligenleben)

Wenn also ]jemand oft der Messe eiıwonn un W  Trde anfangs
m1T den anderen 1 glaubensfrisches 1ed Singen (1n der ersten:; eıt fast

CN Led ren der heiligsten Dreifaltigkeit „Gloria‘‘], 10808] nter-
chled VO der usammenkunift der israelitischen Synagoge) der 1Ne ArTt
Lıtanel beten yrıe dann Standesgebetbuch der Katechismus der der

Schriıft Abschnitt lesen Trst VO  w der pierung der Präfation
auf die nl orgaäange achten glaube ich das Wesen der ottes-
dienstfeier gut erfaßt WEl auch nicht dem W o t dienste genügt 12

Nachwort Da 1980213  D' ahnlichen Au{ffassungen nicht selten egegne werden
WIT emnacns versuchen, qauf S1e naher einzugehen Die Schri  eitung

OD CASEL+
Eben traf die Nachricht CL, daß der Benediktinenabtei Herstelle

VOTL WeNı18genN Wochen Odo Casel gestorben 1STt der sich durch TDEe1-
ten auf dem Gebiet der Mysterientheologie einen bleibenden Namen —
worben hat
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